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Protokoll der Jahreshauptversammlung 2011 
des Sportvereins Haspelmoor e.V. vom 25.  Februar 2011 

 
T a g e s o r d n u n g :  
 
1.) Begrüßung und Ehrungen: 
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden: 
Der 1. Vorsitzende Hans Scherer begrüßt alle anwesenden Mitglieder sehr herzlich, insbesondere den 
Bürgermeister der Gemeinde Mathias Ettenberger sowie den SVH-Ehrenvorstand Wilfried Dollansky, 
der vor kurzem seinen 75. Geburtstag feiern konnte und dem hierfür noch die besten Wünsche ausge-
sprochen werden. 
 
Hans Scherer holt von der Mitgliederversammlung das Einverständnis für die Tagesordnung ein, die 
ohne Änderungen oder Ergänzungen angenommen wird. 
 
In diesem Jahr werden 13 Vereinsmitglieder für ihre langjährige Vereinszugehörigkeit mit einer 
Urkunde geehrt: zehn Ehrungen für 40-jährige Treue, zwei Ehrungen für 50-jährige Treue und einmal 
60-Jahre für das langjährige Vorstandsmitglied Sepp Drexler. 
 
2.) Kassenbericht: (von Kassier Josef Drexler) 
 
Im Jahr 2010 ergaben sich folgende Zahlen: 
Gesamteinnahmen: €  55.738,35 
Gesamtausgaben: €  52.067,56 
Überschuss in 2010 €    3.670,79 
 
Bestand zum 31.12.2010 €  22.854,96 
 
Die größten Posten sind folgende: 
Einnahmen:  Ausgaben: 
Mitgliedsbeiträge €  24.144,00 Unterhalt Sportanlagen €  7.962,91 
Tennisabteilung €  10.352,72 Tennisabteilung €  6.143,61 
Sportheim €    8.471,13 Trainer Fußball €  6.600,00 
 
Besonders anzumerken ist, dass Helmut Weber, der die Volleyballdamen und die C-Jugend trainiert, 
dies nach wie vor ehrenamtlich tut.  
 
Der Kassenprüfer Alfred Beheim hat bei seiner Prüfung  versucht, einen guten Einblick in die Vereins-
kasse zu gewinnen, was bei der lobenswerten Buchführung nicht schwer war. Einnahmen wurden 
stets früh erhoben, bei den Ausgaben bewegte man sich im sparsamen Bereich, nur was nötig war 
wurde realisiert. Der Verein steht insgesamt auf guten Füßen. 
 
3.) Bericht der Abteilungsleiter: 
Gymnastik: (von Evi Scherer): 
Aus der Gymnastikabteilung gibt es nur Gutes zu berichten. Sie kann sechs verschiedene Übungs- und 
Altersgruppen anbieten; die jüngste Kindergruppe mit den 4 bis 6-jährigen musste sogar wegen des 
regen Zulaufs bei Übungsleiterin Tanja Fedinger in zwei Gruppen geteilt werden.  
Bei den Erwachsenen läuft es ebenfalls sehr gut; auch die Wirbelsäulengymnastik wird von den 
Gesundheitsbewussten gut angenommen. Alle Übungsleiter sind zufrieden und keiner hegt mit dem 
Gedanken, aufzuhören. 
Hans Scherer fügt noch hinzu, dass die Turnstunden für die Kinder im Verein sehr wichtig sind, denn 
von hier werden sie nach Möglichkeit zur nächsten Abteilung wie Volleyball, Tennis oder Fußball 
hingeführt. 
 
Stockschützen:  (von Horst Glauber) 
Mit einer eigenen Power-Point-Präsentation berichtet Abteilungsleiter Horst Glauber über die Aktivitäten 
seiner Abteilung. 
Man hat in 2010 mit einer Damen-, zwei Herren- und einer Mixedmannschaft  an insgesamt 42 
Turnieren (incl. der Pflichtturniere) teilgenommen und zusätzlich eine eigene Vereinsmeisterschaft 
ausgespielt. Unter anderem musste man bis ins Kleinwalsertal reisen. 
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Im Sommer und im Winter nehmen jeweils die Damen und Herren an Meisterschaften und 
Pokalwettbewerben teil; bei den Pokalwettbewerben tritt man zusätzlich auch mit einer Mixed-
Mannschaft an. 
 
Rückblick Jugend: 
Begonnen hat man mit dem Training für Kinder und Jugendliche in 2008 unter der Leitung von Helmut 
Merkl, mit dem man einen äußerst engagierten Jugendleiter gefunden hat; obwohl mittlerweile wieder 
ein paar abgesprungen sind, hat man seit 2010 mit einer U14 und einer U16 zwei Mannschaften im 
Pflichtprogramm. Während der Sommer- und Wintersaison wurden 17 Turniere gespielt. 
Man nimmt sowohl an Einzel- wie auch an Vereinsmeisterschaften teil, die auf Kreisebene beginnen 
und über Bezirksebene weitergehen; die Jugendlichen konnten sich sogar für die Bayerischen Meister-
schaften qualifizieren. 
Wie bei den Erwachsenen wurde auch eine Jugendvereinsmeisterschaft ausgespielt. 
 
Volleyball:  (i.V. von Jugendleiterin Beate Dräxler) 
Die 60-Mitglieder starke Abteilung hat mit Helmut Weber einen sehr treuen Trainer gefunden. 
Die Damenmannschaft bestreitet am 26.02.11 ihren letzten Spieltag, wobei sie Chancen auf den 2. 
Tabellenplatz hat und somit die Relegation um den Aufstieg in die Bezirksliga erreichen kann. 
In der vergangenen Saison können die Damen außerdem auf einen sehr gelungenen Ausflug zum 
Komer See zurückblicken. 
Die A-Jugend, trainiert von Beate Dräxler und Daniela Jais, bekam letzte Saison Verstärkung aus 
Maisach. 
Eine B-Jugend konnte nicht gemeldet werden. 
Die C-Jugend wurde in ihrer Gruppe Erster und qualifizierte sich für die Oberbayerische Meisterschaft; 
sie musste daraufhin in Eiselfing antreten, wo sie von 12 Mannschaften den 10. Platz erreichte, doch 
insgesamt ein spannendes Wochenende erleben durfte. 
Die D-Jugend mit Jahrgang 1997 und jünger ist die Anfängergruppe in der Abteilung und wird von 
Kathrin Hillebrand und Hanna Scheuermann trainiert; in ihrer Gruppe wurde sie allerdings letzter, doch 
das tat einer guten Mannschaftsstimmung keinen Abbruch. 
Um zu beraten, wie im neuen Jahr die Mannschaften aufgestellt und gemeldet werden, trifft man sich 
demnächst zu einer Besprechung. Überlegt wird, ob eine zweite Damen- oder eine A-Jugendmann-
schaft gemeldet wird. 
Eine D- und C-Jugend wird es auf jeden Fall wieder geben. 
 
Die Renovierung der Turnhalle ist für die Abteilung sehr erfreulich; leider wurden die Mannschaften 
einige Male über die Sperrung der Halle vorher nicht informiert, so dass Trainingseinheiten ausfielen 
und auswärtige Spielerinnen den Weg nach Hattenhofen umsonst antraten. 
 
Die Abteilungsverantwortlichen bedanken sich an dieser Stelle für das stete Wohlwollen des Vereins, 
insbesondere für die Unterstützung der Jugend.  
 
Tennis:  (von Alexander Dietz) 
Abteilungsleiter Alexander Dietz berichtet von den sechs Mannschaften, die sich in 2010 im 
Spielbetrieb befanden: 
Die Herren belegten zwar nur den vorletzten Tabellenplatz, hatten aber Spaß in der Saison. 
Die Damen sind als Zweitplazierte, punktgleich mit dem Ersten, doch noch überraschend 
aufgestiegen. 
Weiter gab es eine männliche sowie eine gemischte Juniorenmannschaft, die sich im unteren 
Tabellendrittel bewegten. 
Die Knaben legten ohne einen Spielverlust eine hervorragende Saison hin und schafften ebenfalls den 
Aufstieg. 
In der Bambini-Mannschaft spielten die jüngsten Tennisspieler eine ausgeglichene Saison. 
Die Abteilung hat guten Nachwuchs, der mit Trainer Ralf Reichart entsprechend gefördert werden 
kann und bei den Kindern auch sehr beliebt ist. 
Für die Saison 2011 wird es statt der gemischten Juniorenmannschaft eine reine Juniorinnengruppe 
geben. Eine Bambini kann nicht gemeldet werden. Alle anderen Mannschaften können wie gehabt 
antreten. 
 
Tanzen: (i.V. von Hans Scherer) 
Die Anzahl der Paartänzer ist am Abklingen; man muss sehen, wie lange die Treffen der Paartänzer 
noch stattfinden. Der Linedance dagegen, der von den Damen dominiert wird, wird nach wie vor gut und 
gerne besucht. 
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Jugendfußball:  (von Edi Bentenrieder) 
Derzeit sind drei Mannschaften in Haspelmoor im Spielbetrieb, die der SVH eigenständig stellen kann 
mit Kindern aus Haspelmoor, Hattenhofen und umliegenden Ortschaften: 
Das ist die G-Jugend (U7), die von Hubert Kolbenschlag trainiert wird und an einer Hobbyrunde 
teilnimmt und somit die Spiele selbst plant.  
Die F-Jugend, trainiert von Christian Güntner und Schorschi Huber, hat die Hinrunde der 
Zugspitzgruppe Nord im Mittelfeld abgeschlossen.  
Die D-Jugend (U13) spielt in der laufenden Saison mit neun bis zehn Kindern auf dem Kleinfeld und 
steht derzeit auf Platz acht. Ralf Kunz und Thomas Merkl teilen sich hier die Aufgaben. Der BFV plant 
diese Altersgruppe ab nächster Saison ausschließlich mit Mittelfeldmannschaften, das heißt, dass 
jeweils neun Spieler gegeneinander antreten. Diese hat der SVH derzeit nicht zur Verfügung und ist 
deshalb auf der Suche nach Verstärkung aus den Jahrgängen 1999 und 2000. 
Alle Mannschaften beteiligten sich außerdem an diversen Feld- und Hallenturnieren. 
 
Die Zusammenarbeit mit Mammendorf besteht aus einer Spielgemeinschaft in der A-Jugend (U19) 
und den Kooperationen der B-, C- und D-Jugend. Als Trainer sind mit Christian Ettenberger (B), Hans 
Rieder und Helmut Müller (C) drei Trainer dort tätig und ca. zehn Kinder vom SVH abgestellt. 
Die A-Jugend ist derzeit mit dem 11. Platz Tabellenvorletzter. Sie wird trainiert von Andreas 
Lachenschmid; vom SVH sind fünf Spieler im Einsatz. 
Für die B-Jugend, momentan auf dem 2. Platz,  steht Christian Ettenberger als Trainer mit zwei SVH-
Spielern zur Verfügung. In den Pfingstferien ist ein Trainingslager in der Nähe von Rimini geplant. 
Die C1-Jugend steht mit Hans Rock als Trainer auf dem 3. Platz. Der SVH stellt hier zwei Spieler. 
Die C2-Jugend wird mit Hans Rieder und Helmut Müller von zwei SVH-Trainern, dafür mit keinem 
SVH-Spieler, bestückt. Sie belegt derzeit den 2. Tabellenplatz. 
Die D1-Jugend wird trainiert von C. Schwellinger und M. Liebscher und hält den 3. Platz inne. Hier 
sind drei SVH-Spieler im Einsatz. 
 
Altpapiersammlungen wurden nach wie vor durchgeführt, die im Schnitt immer gut 10 Tonnen 
ergaben; die nächste Sammlung ist für den März 2011 geplant. An dieser Stelle geht ein herzlicher 
Dank an alle, die den SVH auf diese Weise unterstützen.  
 
Fußball:  (von Toni Ostermeier) 
Toni Ostermeier hat in 2010 die Abteilungsleitung übernommen. 
Die Saison 2009/10 unter Trainer Wolfgang Jasche wurde von der 1. Mannschaft mit dem 10. Platz 
abgeschlossen. Im Saisonverlauf konnte man gegen schwächere Gegner nicht die nötigen Punkte holen, 
dagegen hat man bei stärkeren Mannschaften oft gut mitgehalten. Die Mannschaft war verletzungsbe-
dingt immer wieder geschwächt. 
Die 2. Mannschaft beendete ebenfalls auf Platz10 die Saison; sie hat insgesamt 26 Spiele ausgetragen, 
erfreulicherweise musst keines ausfallen oder abgesagt werden. Die Spieler wurden von Martin Heiß und 
Franz Korda betreut; sie leisteten hervorragende Arbeit und der SVH hofft, dass sie dies noch länger tun 
werden. 
 
Die neue Saison fing soweit ganz gut an, doch dann ging es stetig bergab; die Vorrunde wurde mit nur 
neun Punkten beendet. Es mussten deftige Klatschen wie 0:6 und 1:7 Niederlagen hingenommen wer-
den. Trainer Jasche wurde, auch von außen, immer heftiger kritisiert und so hat man sich in 
gegenseitigem Einvernehmen nach 1 ½ Jahren im Herbst 2010 getrennt. Nun musste jemand aus den 
eigenen Reihen aushelfen; so hat sich ein gut funktionierendes Trainergespann mit Josef Oswald und 
Stephan Heiß ergeben. Die 1. Mannschaft hat auf dem 10. Platz überwintert. 
 
Die 2. Mannschaft steht auf dem 8. Platz, doch könnte hier mehr drin sein, wäre die Trainingsbeteiligung 
besser. 
 
Wie geht es in der zweiten Hälfte der Saison weiter: 
Mit dem neuen Trainerteam ging ein Ruck durch die Mannschaft; die Trainingsbeteiligung hat sich 
gebessert. Das Ziel ist der Klassenerhalt, der in jedem Fall zu schaffen ist. 
Für die Saison 2011/12 ist man bestrebt, einen Spielertrainer zu finden. Josef Oswald würde als Co-
Trainer die Mannschaft weiterhin unterstützen.  
Es fanden bereits Gespräche statt, doch leider hat ein Wunschkandidat abgesagt. 
Drei weitere wurden kontaktiert, ebenfalls mit negativem Ergebnis. 
Doch man hat noch andere Kandidaten im Auge und ist sich sicher, dass sich ein geeigneter Trainer 
finden wird. 
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4.) Bericht des 1. Vorsitzenden: (Hans Scherer) 
 
Mitglieder:  
Der relativ hohen Zahl von 47 Austritten in 2010 standen aber auch 48 Neuzugänge entgegen, so 
dass der Verein seine Mitgliederzahl halten konnte und zum 31.12.2010 628 Mitglieder zählen darf. 
 
Sportgelände: 
In 2010 wurden einige Renovierungs- und Reparaturarbeiten vorgenommen. Morsche Bänke und 
Balustraden entlang den Fußballfeldern wurden ausgewechselt; der Brunnen wurde überdacht und für 
Trainer und Betreuer zwei Unterstände gebaut. Im Zuge des Bahnausbaus wurde die alte 
Lärmschutzmauer abgerissen und somit die bisherige Bandenwerbung abgebaut. Als Ersatz ist 
geplant, am Hauptspielfeld eine Bandenwerbung aufzustellen. 
Am Sportheim wurden die Fenster gestrichen und teils das Silikon ausgebessert; hier haben einige 
SVH-Rentner ihre wertvolle Zeit und Arbeitskraft eingebracht, wofür ihnen ausdrücklich gedankt wird. 
 
Der Bau eines Beachvolleyballfeldes  ist geplant; im Oktober 2010 wurde beim BLSV ein Vorantrag 
gestellt, auf den dann innerhalb von zwei Jahren der Hauptantrag folgen muss, um in den Genuss von 
Fördermitteln zu kommen. Außerdem ist bis dahin die Grundstücksfrage zu klären; hier hat der SVH 
bereits Gespräche mit der Gemeinde geführt, die beabsichtigt, das entsprechende Grundstück zu 
erwerben. 
 
Sportheim: 
Zum 1. Oktober 2010 gab es im Bewirtungsteam des Sportheims einen Wechsel; Elvira Unger hat ihre 
Tätigkeit für den Sportverein aufgegeben und als Nachfolgerin konnte Kathi Fedinger gewonnen 
werden. Mit einem kräftigen Applaus wird sie für ihre neue Aufgabe von den Anwesenden motiviert. 
 
Es wurde ein Defibrillator, der außen am Sportheim angebracht und somit im Notfall jedem zugänglich 
ist, angeschafft. Die Anschaffung des Gerätes, incl. einer Schulung für 15 Personen, kostete  
€ 2.500,--. Die Gemeinde hat den Verein hierfür mit € 1.000,-- unterstützt. 
 
An dieser Stelle bedankt sich Hans Scherer bei allen Gönnern des Sportvereins, besonders bei der 
Gemeinde für die finanzielle Unterstützung der Jugendarbeit und die Überlassung bzw. Nutzung der 
Turnhalle. 
  
Veranstaltungen: Rückblick/Vorschau: 

 Am 28.03.2010 wurden die Ehrenamtlichen und Sponsoren des Vereins zu einer Bayerischen 
Brotzeit ins Sportheim eingeladen. Dies ist auch für  heuer wieder vorgesehen. 

 Die AH hat vom 12. bis 16. Mai 2010 mit Begeisterung ihren Kroatienausflug durchgeführt und 
den ehemaligen Fußballtrainer Andrej Ruzic besucht; bei einem Bildervortrag im Sportheim 
am 8. Juli 2010 konnten auch alle anderen Interessierten daran teilhaben. 

 Der Spiel- und Sporttag am 27.06.2010 unter dem Motto „Schlag den SVH“ ist bei den 
Beteiligten gut angekommen. Beim anschließenden WM-Spiel der deutschen 
Nationalmannschaft war das Sportheim bis auf den letzten Platz besetzt. Für 2011 ist wieder 
im Juni ein solcher Sporttag angesetzt. 

 Am 6.11.2010 trat eine junge Riege des SVH beim„Schießen der Vereine“ der Graf-Hatto-
Schützen an, die aber leider nur Vorletzter geworden ist. 

 Am 25.07.2010 fand auf dem Sportgelände ein Feldgottesdienst statt, der mit dem Chor 
„Cantabo“ aus Mammendorf eine besondere Note erhielt. Der diesjährige Gottesdienst im 
Freien ist für den 17. Juli 2011 vorgesehen. 

 Auf dem Christkindlmarkt der Gemeinde  am ersten Adventssonntag war der Stand der 
Gymnastikdamen mit seinem Pralinen- und Patchworkangebot ein schöner Farbtupfer. 

 Die Weihnachts-  bzw. Jahresabschlussfeier fand in gewohnter Weise im Saal des 
Gasthauses Eberl statt. 

 Zum Ball der Vereine am 26. Februar 2011, ebenfalls beim Eberl, ist jeder herzlich 
eingeladen. 

 Am 19./20.03.2011 schließt sich der SVH wieder der Skifahrt zum Kronplatz mit Sport 
Steinbrecher an. 

 Erstmals will der SVH wieder ein Wattturnier veranstalten, das am 19.03.11 von Walter 
Sollinger organisiert wird. 
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Kassenprüfung/Entlastung des Vorstands: 
Nachdem Hans Scherer seinen Bericht abgegeben hat und auch der Kassenprüfer bereits das Wort 
hatte,  bittet er um die Entlastung des Vorstands. Die anwesenden Mitglieder sprechen dem Vorstand 
per Handzeichen einstimmig weiterhin das Vertrauen aus. 
 
Als Kassenprüfer für das nächste Jahr stellt sich wiederum Alfred Beheim zur Verfügung, der 
ebenfalls einstimmig per Handzeichen von der Mitgliederversammlung gewählt wird. 
 
5.) Anträge, Sonstiges: 
Da zu Beginn der Versammlung keine Anträge oder sonstige Anliegen vorgetragen wurden, wird die 
Versammlung an diesem Punkt beendet. 
Hans Scherer bedankt sich bei seinen Vorstandskollegen und bei allen, die mitgeholfen haben, den 
SVH vorwärts zu bringen. 
 
 
Beginn der Versammlung 19.40 Uhr, Ende 21.00 Uhr. 
 
Protokoll wurde erstellt von Schriftführerin Renate Eigner 
 
 


